
 
 

 

 

 
 

 
Betr.: Auswertung der Umfrage des Arbeitskreises Abendmahl mit Kindern  

zum Thema Abendmahl mit Kindern in der Ev. Kirche im Rheinland 
 (Umfragezeitraum: Juni – November 2013) 
 
 
 

Kirchenkreise in der EKiR insgesamt:   38 Rückmeldung aus   14 Kirchenkreisen  

Anzahl aller Gemeinden in der EKiR: 740 Rückmeldung aus 150 Gemeinden 

 
1. In den 150 rückmeldenden Gemeinden sind Kinder per Presbyteriumsbeschluss schon vor dem KU zum 

Abendmahl zugelassen: Anzahl der Gemeinden: 107 

 
2. In wie vielen dieser Gemeinden findet eine regelmäßige, d. h. mindestens jährliche Zurüstung / Einführung / 

Unterweisung dazu statt? Anzahl: 14 

 
3. Regelmäßige Unterweisung findet statt (Mehrfachnennung möglich): 

 im Kindergottesdienst   Anzahl:  56 

 bei Kinderbibeltagen   Anzahl:  35 

 im Familiengottesdienst  Anzahl:  41 

 im Kindergartengottesdienst  Anzahl:  29 

 im Schulgottesdienst   Anzahl:  30 

 im Kindergarten    Anzahl:  19 

 bei Elternabenden   Anzahl:     6 

 als regelmäßig wiederkehrender Kurs Anzahl:    1 

- im KU Anzahl:    5 

- im KU 4 Anzahl:    4 
 Sonstiges: 

- Familienwochenende    Anzahl:    1 
 - Väter-Kind-Wochenende  Anzahl:    1 
 - Elterngespräch   Anzahl:    1 
 - RU     Anzahl:    1 
 - Hort und Grundschule   Anzahl:    1 
 - Teilnahme am Abendmahl ist die 

   Zurüstung    Anzahl:    1 
 
FAZIT 

 Die überwiegende Anzahl von Unterweisungen, also der nach KO geforderten notwendigen Vorbereitung auf das 
Abendmahl, findet im Gottesdienst statt. Bei der Rückmeldung „Schulgottesdienst“ gab es manchmal den Hinweis, 
dass dort Abendmahl Thema ist, aber nicht in dieser Gottesdienstform gefeiert wird.  

 Die Vorbereitung ist in den meisten Fällen keine bloße „theoretische“ Vorbereitung, sondern findet im 
gottesdienstlichen Geschehen, d. h. auch mit der gemeinsamen Feier des Abendmahls statt.  

 Abendmahl wird feiernd erfahren und verstanden. 

 Damit einher geht eine Aufwertung des Abendmahls. Wenn der Gottesdienst selbst die Vorbereitung ist, dann ist 
das gottesdienstliche Thema das Abendmahl. Die Abendmahlsgeschichten und Abendmahlsdeutungen rücken in 
den Mittelpunkt des Gottesdienstes. Die Feier des Abendmahls ist dann keine zusätzliche liturgische Handlung, 
sondern bildet eine Einheit mit dem Gottesdienstthema. 

 Der Gottesdienst als Vorbereitung bereitet die ganze Gemeinde auf das Abendmahl vor. 
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